
JULI
Deutschland. Verabschiedung Freiwillige.
Unsere fünf Freiwilligen haben erfolgreich ihren Dienst 
absolviert. Ein starker Jahrgang, der eine gute Arbeit 
an unserem Land getan hat. Danke für die 1,5 Jahre, 
die ihr euch bei uns engagiert habt!

Oelsnitz. Sommerbesuch im Lager.
Zwei unserer Partner aus Burkina Faso und Benin waren 
den Sommer über bei uns im Lager zu besuch, um die 
Nähmaschinen-Reparatur zu lernen. So konnten sie die 
deutsche Seite der Partnerschaft kennen lernen und sich 
im Lager engagieren. Von unseren langjährigen Mitar-
beitern konnten sie an Fachwissen dazu lernen und die 
vor Ort auftretende Probleme in Zukunft besser lösen.

AUGUST
Pobè. Ausflug  
Waisenheim. 
Das Waisenhaus „Les chants 
des Oiseaux“ hat einen 
Ausflug in die Hauptstadt Porto 
Novo, durch die Unterstützung 
Ihrer Spenden organisie-
ren können. Hier wurde ein 
freudevoller Tag im Panthéon 
und dem großen Stadion 
verbracht. Danach wurde auf 
einer Spielplatzanlage gespielt 
und der Tag im Schwimm-
bad beendet! Ein einmaliges 
Erlebnis für die Kinder.

SEPTEMBER
Natitingou. Einweihungsfeier neuer Campus.
Eines der Highlights war die Eröffnung der neuen Aus-
bildungsstätte des Centre Deborah im Stadtzentrum. 
Hier verfügt das Centre nun über ausreichend Platz, um 
den Auszubildenen gerecht zu werden. Der Campus 
dient als „Ort der Hoffnung und des Engagements für 
schwache Frauen“ und bildet nicht nur einen Ort zum 
lernen ab, sondern ist auch Schutz- und Lebensraum für 
die Mädchen.

OKTOBER
Deutschland. Container.
Noch vor Ende des Jahres konnte ein neuer Container 
beladen werden. Dieses Mal wieder für das große Ausbil-
dungszentrum in Burkina Faso. Die 200 Nähmaschinen an 
Bord traten ihre Reise zunächst per Schiff an. Weiter geht 
es per Zug durch die Elfenbeinküste zur Association Dorcas 
nach Burkina Faso. Danke an die vielen Helfer! Mit dabei 
waren einige 
unserer 8 neuen 
Süd-Nord  
Freiwilligen. 

Athiémé. Fischteich fürs Waisenhaus.
Im Waisenhaus „La maison de la Joie“ konnten wir 
mit Hilfe Ihrer Spenden und der Evers Stiftung einen 
zweiten Fischteich als weiteres Hilfe–zur–Selbsthilfe 
Projekt finanzieren.  

DEZEMBER
Pobè. Erdnussernte im  
Waisaehaus. 
Diese große Erdnussernte konnte 
zwei Monate nach Aussat auf dem 
Palmenhain des Waisenhauses „Les 
chants des Oiseaux“ geerntet werden! 
Was für ein Segen!

Pobè und Mougnon.  
Weihnachtsfeier.
Zwei der von uns unterstützten Waisenhäuser in Benin 
(Pobè und Mougnon) konnten für Weihnachten Extras-
penden erhalten. Es wurde je eine Weihnachtsfeier aus-
getragen und jedem Kind ein kleines Geschenk gekauft.
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Natitingou. Brunnen Webzentrum. 
Im Webzentrum AGK wurde ein Bohrloch 
installiert. Das gesamte Zentrum wird nun 

durch das Wasser versorgt und die 
immer höher gewordenen Wasserkosten 
werden eingespart. Ein Video hierzu ist 
auf unseren digitalen Kanälen zu finden.

MAI
Pobè. Brunnen Waisenhaus.
Auch auf dem Palmenhain des Waisen-
hauses konnte ein Bohrloch mit Turm und 
solarbetriebener Wasserpumpe installiert 
werden. Die Versorgung dient dem zuge-
hörigen Wächterhaus, dem Gartenbau-
projekt, dem neuen Fiehzucht Projekt und 
der umliegenden Community. Danke an 
alle Spender, die Georg Kraus Stiftung 
und die Buscher Stiftung.

JUNI
Maradi. Abschlüsse Schneiderausbildung.
Im Centre Grâce konnten 15 Schneiderinnen erfolg-
reich ihre Ausbildung absolvieren! Das ist eine große 
Ehre für die jungen Frauen. Sie haben nun bessere 
Möglichkeiten, ihre Familien mit zu versorgen. Zudem 
dient die Bildung den Frauen als Schutz und verleiht 
ihnen höheres Ansehen in der Gesellschaft.

Burkina Faso. Abschluss.  
Ganze 86 Auszubildende konnten ihre Ausbildung er-
folgreich abschließen. Davon sogar 48 Mädchen und 
2 Jungen mit Auszeichnungen des Staates. 

LIEBE FREUNDE,

willkommen in 2026! Ein neues Jahr steht vor der Tür, 
Neuland und neue Erfahrungen liegen vor uns. Wir 
sind dankbar für das neue Land, dass in 2025 zu 
unserem Werk dazu gekommen ist. Vor allem das 
Centre Deborah durfte neues Land durch den Umzug 
der gesamten Ausbildungsstätte auf den neuen Campus 
erhalten. Dieser wurde über das letzte Jahr hinweg 
renoviert, aus- und umgebaut, sodass dessen feierliche 
Eröffnung im Zentrum Natitingous eines der Highlights 
darstellte.  Anderes Land konnte bewässert werden, da 
drei Bohrlöcher im letzten Jahr installiert wurden.

Mit diesem Brief möchten wir unseren Dank für Ihre 
treue Unterstützung aussprechen. Sie sind dadurch 
Teil des Segens, der den Mädchen und Jungen in den 
Projekten zuteil werden durfte. Gemeinsam mit hnen 
dürfen wir uns auf eine hoffnungsvolle Zukunft vor Ort 
freuen und die Partner weiterhin begleiten.

Diesen Segen möchten wir nun durch einen Rückblick 
zurückgeben und die Projektwege teilen, die wir im 
vergangenen Jahr an verschiedenen Orten begleiten 
durften.  

„Seht, ich wirke Neues! Es wächst schon auf. 
Merkt ihr es nicht? Ich bahne einen Weg durch 
die Wüste, lege Ströme in der Einöde an.“

– Jesaja 43, 19

 

Ihr Torsten Krauße 
Vorsitzender

MÄRZ
Natitingou.  
Beginn des Umbaus  
des Centre Deborah.
Das im letzten Jahr erwor- 
bene Grundstück wurde für
den neuen Campus des Centre 
Deborah vorbereitet. Ein altes
Gebäude wurde abgerissen. 	 An dessen 
Stelle trat das Schulgebäude. Der große Rohbau 
wurde als Unterkunftsgebäude ausgebaut. Zudem 
wurden Sanitäranlagen installiert. 

 
Pobè. Renovierung des 
Waisenhauses.
Das Waisenhaus „Les Chants 
des Oiseaux“ wurde wieder 
auf Vordermann gebracht. 
Duschen wurden gebaut und 
alle Häuser neu angestrichen.

APRIL
Mougnon. Dächer 
Tierzucht, Waisenhaus. 

In Mougnon wurden einige Hilfe zur Selbsthilfe 
Projekte ins Leben gerufen. Jedoch benötigten die 
Fischzucht und der Schweinestall noch Überdachun-
gen, um die Tiere vor der heißesten Zeit des Jahres zu 
schützen. Diese konnten durch Spenden fertig gestellt 
werden.

 

FEBRUAR
Benin. Ankunft Container.
Der im Dezember versendete Container traf nach 
einem kurzen Aufenthalt im Hafen bei unseren Partnern 
in Benin ein. Die Güter wurden bei unseren Partnern 
im Waisenhaus in Mougnon, im Centre Deborah in Na-
titingou, dem Krankenhaus Bethesda in Cotonou und 
Centre Ester in Missérété verteilt. Besondere Freude 
lösten die Musikinstrumente und technischen Geräte im 
Waisenhaus in Athiémé aus, wo seitdem beim Lobpreis 
noch freudiger musiziert wird. Auch die Fahrräder 
kommen auf verschiedenen Wegen zum Einsatz. 

Missérété. Ernte Centre Esther.
Die beiden Palmenhaine des Centre Esthers sind ein 
voller Erfolg. Nach den beiden Ernten im letzten Jahr 
erfolgten Anfang des Jahres bereits zwei neue Ernten. 
Die neuen Maschinen dienen dazu, Öl aus den Palm-
früchten herzustellen. Es wurde so viel hergestellt, 
dass nicht nur das Centre versorgt war, sondern auch 
noch einiges verkauft werden konnte und Einnahmen 
generiert hat. Die Palmenhaine dienen nicht nur zur 
Versorgung des Centre, sondern liefern auch Feuerholz 
und das Öl wird zur Seifenherstellung genutzt.

Pobè. Palmenhain des Waisenhauses.
Das Waisenhaus „Les chants des Oiseaux“ verfügt 
ebenfalls über einen Palmenhain, der nun weiter 
instandgesetzt werden konnte. Das Wächterhäus-
chen wurde renoviert, alte Pflanzen entfernt und über 
das Jahr erfolgte die Aussaat von Erdnusspflanzen 
zwischen den Palmen. 


